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PERSÖNLICHE 
GEDANKEN
STADTBILDER UND MENSCHEN DIE DARIN LEBEN

Biel ist und bleibt für mich eine spezielle Stadt. Nicht weil 
sie eine besonders schöne Stadt wäre, nein, nicht wirklich, 
sondern eher die Ausstrahlung vom nicht ganz 
„gewöhnlichen“. So wie auch die Menschen welche darin 
wohnen, zeigt sich die Stadt und die Umgebung in einer 
spannenden Weise, 

Der Mensch fühlt andere Energien, lebendigere Energien, 
die immer wieder, kaum erkennbare, eher unscheinbare 
Besonderheiten an den Menschen herantragen. Oft steckt 
das spezielle im kleinen Detail, so besonders in Biel, welche 
so einiges bietet. 

In diesem kurzen Bildband, zeige ich nur die wohl 
prägnantesten Bauten aus dem Stadtbild, welche mein 
Fotografenherz besonders angesprochen haben. 

Viel Freude und Aufmerksamkeit auf die kleinen Dinge im 
Leben wie auch in den nachfolgenden Bildern. 

Die Aufnahmen entstanden während den Jahren 2015 
bis ca. 2019   

Besondere Details bei besonderen Bauten







Auf den ersten und kurzen Blick 
schlichte Bauten. Erst ein 
genaueres hinsehen zeigt oft 
das spezielle, das sonst nicht 
übliche, wie dieser übers Eck 
angesetzte Turm im Wohnhaus. 

Gerade Linien in der 
horizontalen wie auch in der 
Vertikalen, wie sonst überall 
auch, doch hier wird 
zusätzlicher Raum geschaffen in 
eine zusätzlich dritte Dimension, 
einfach nach aussen aufgesetzt.. 

Simpel und doch brillant.



Hauseingänge wie tausend 
andere auch, ohne Fantasie 
und Einfallsreichtum, auch das 
gibt es in Biel zu sehen. Einfache 
Wohnungen für einfache 
Menschen welche deswegen 
besonders sind. 

Ob die Anzahl der kleinen 
Fenster wohl den Jahrgang des 
Gebäudes verraten?… 

…und wo hat die neunte 
Wohnung ihren Balkon?



Architektur alleine mit geraden Linien, ob hier die Fantasie fehlte zu einem eventuellen 
Stufenbau? Alleine die Höhe eines Gebäudes kann trotzdem staunen hervorrufen.



Alt und Neu im Vergleich, 
welches besser ist überlass ich 
jedem selbst. 

Das alte Haus scheint seinen 
Platz, vor den aufdringlichen 
Strassen, mit erfolg über die 
Jahrzehnte hinweg verteidigen 
zu können. 

Auch hier gut ersichtlich, was 
ein Erker alleine bewirken kann. 
Etwas mehr Aufwand während 
dem Bau, wird belohnt mit einer 
speziellen Ausstrahlung über 
Jahrzehnte hinweg. 



Das „JURAHAUS“ 
Zeitzeuge einer 
spannenden 
architektonischen 
besonderen 
Liniengebung. Kurven 
wurden als 
Gestaltungsmittel 
einbezogen, wenn 
auch nicht immer 
über den ganzen 
Bau hinweg. 

Leider sind nicht viele 
dieser besonderen 
Bauten, mit schlichter 
Linienführung aber 
mit dem besonderen 
etwas,  vorhanden.



…und gleich nochmals ein Gebäude, die „GRAND GARAGE DU JURA“ welche sich noch 
bis in die heutige scheinbar „moderne“ Welt gerettet hat.



Auch so können Busstationen gestaltet werden. Strassenkreisel nähe Bahnhof beim ebenso 
speziellen „Hotel Elite“. Der ganze Kreisel ist gesäumt mit besonderen Bauten, hier soll 
jedoch die Aufmerksamkeit nur der schlichten aber eleganten „Wartestation“ die 
Aufmerksamkeit zukommen.



Die Neuzeit wird oft an 
sparsamen Bauten bereits von 
weitem erkannt. Trotzdem 
wurde durch das Fenster im 
„ENGEL“ Bau ein 
Gestaltungselement integriert, 
welches das langweilige 
wieder interessant in 
Erscheinung treten lässt. 

Ob die Baustelle gegenüber 
schon bald etwas 
bewunderungswürdiges zeigen 
wird, noch steht es nur in den 
Plänen der Bauchfachleute, 
aber gross scheint es zu 
werden. 



KONGRESSHAUS 
BIEL
EIN BAU, VERSCHIEDENE 
ANSICHTEN

Das Kongresshaus, ein Bau welcher 
Eindruck macht, aber erst auf den 
zweiten Blick. Etwas besonderes mit 
extravaganten Überraschungen.



Diese Ansicht vom 
Kongresshaus ist 
ungewöhnlich. Als Betrachter 
müsste Mensch den Kopf tief 
in den Nacken legen, um 
hoch blicken zu können, so 
gering ist der 
Betrachtungsabstand bis zum 
Gebäude. Mit besonderer 
Technik, gelang mir ein Bild 
welches so nicht sein kann 
und trotzdem ist. 

Das düstere Wetter 
unterstreicht die 
grundsätzliche Hässlichkeit 
von diesem Bau, welche auf 
eine andere Weise zu glänzen 
versucht, was ihm auch mit 
Sicherheit gelingt und sei es 
nur durch die mysteriöse Türe 
oben links. (sie auch auf den 
andere Ansichten)















SWATCH
NEUES GEBÄUDE VON 2019

Das neue Firmengebäude von 
Swatch hat es in sich. Nach langer 
Bauzeit präsentiert sich ein 
Gebäude der besonderen Art. Hier 
ein kleiner Ausschnitt aus dem 
nachfolgenden Bild, welches die 
ganze Grösse beim Haupteingang 
zeigt.





Auch hier ein kleiner Ausschnitt 
aus dem nachfolgenden Bild, 
welches eindrücklich die 
Linienführung in den Mittelpunkt 
stellt.





ENDE

Natürlich biete Biel einiges Mehr 
an Gebäuden, welche für ein Foto 
spannend wäre. Manchmal scheint 
weniger mehr zu sein und ich hoffe 
dies trifft in diesem Bildband zu. 
Danke für’s anschauen.

Auch hier eine 
Busstatin der 
besonderen Art


